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Kiuc idmici.ictilrii« Studienkommisston fiit Osteutova in SJctlin
ans der Durchreise.

I » der Schweiz macht sich das Bestreben geltend, die ost¬
europäischen Zustände und Verhältnisse auf allen geschäftlichen
und Absatzgebieten durch wirkliche Experte » sachverständig
prüfen zu lassen. ES bandelt sich dabei wesentlich um die Ab¬
satzmöglichkeiten« deS schweizerischenExportes , da der schwei¬
zerische Außenhandel durch den hohen Stand der schweizerlichc»
Valuta gegenüber den schwachen Valntaländern in arge Be¬
drängnis geraten ist. Die schweizerische Studienkominis'sion lebt
sich ans Theoretikern und besonders aus Praktikern zusammen,
durch deren Zusammenwirten ein erspriehltches Ergebnis für
die Schweiz sich erhoffen läßt . Die Schweizer haben auf ihrer
Durchreise auch Berlin berührt . Die Mission setzt sich aus fol¬
genden Herren zusammen: Bon links de Gantard , Bankdirektor,
Lausanne. Dr . Zäch. Schweiz. Gewerbeverband . Eh. Burnens,
Handels - und Jndustriekaminer Lausanne. Professor Rohn.
Rektor der eidgenössischen Tech,,. Hochschule, Zürich. E. Boos-
Jogher , Direktor des Schweizerischen Rachweisbüros für Bezug
und Absatz von Waren , Zürich. Professor Dr . Moos , Schweiz.
Bauernverband , Zürich. S . Degen. Sekretär des Scoweiz. M-
wertschastsbundes, Barn . Dr . H. LIM. Direktor der Schweiz.
Depescheiiageiilur, Bern . Ingenieur Zindel vo,u Verband ehe¬
maliger Polutechniker. Zürich. F . Cassa»!. Direktor der Schweiz.
Volksbai,k, Bern . E. Sunöre , Schweizerische Nhremndnstrie,
Genf. _̂ •

Die neue österreichische Fünf -Millionen-Kronen-Note.
In Oesterreich bat die Geldentivertung einen solchen Tief¬

stand erreicht, daß man zum Druck von Fiins-Millionen -Kronen-
und Eine-Million -Kronen-Scheinen übergehen mutzte. Wenn
man Roten von geringerem Reiinwert mit sich führt , mutz man
bet der geringen Kaufkraft der Scheine diese mindestens in einer
Aktentasche mit sich herumschleppe», weil ein gewohnlicoe»
Portefeuille absolut nicht ausreicht , um auch nur einen kleinen
effektiven Betrag zur Hand zu haben. In Oesterreich ist die
Krone fast ebenso entwertet wie in Rußland der Rubel , ein
Rußland rechnet man nur »och i» astronomischen Zahlen , und
man bat zu dem Aushilfsmittel gegriffen, den Nennwert der
Banknoten herabzusetzcn. An dein wirklichen Wert der Rote
wird dadurch natürlich nichts geändert . Leider befinden mir
uns ans gleich abschüssigerBahn.
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i . ,ev&cfällc nuf je 100Ü Leucndg -borene.
Die Abnahme der Säuglingssterblichkeit

im Deutschen Reich l«0t —1921. ein Beweis
fiit die segensreich« Organisation d. Kinderpflege.
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Ebikago — Nlcereshascn.
I » Amerika, dem Land der unbegrenzten Möglichkeiten, ist

ein gigantischer Plan zur osseiitiichen Diskussion gestellt: e->
gilt , ei» technisches Riesenwerk zu schaffen, das selbst den aaua-
»vabanal in de» Schatte» stellen soll. Man beabsichtigt nichts
Geringeres , als den . Dt.-Lorenz-Strom für tiefaebende, grobe.
Seedampser schiffbar zu machen, einen iür Ozean dam vier ^aceiü--
iieten Sceiv-cg aus seinem' Gold, der durch die Belle-dsle -^ trabe
zwischen Labrador »>,d Neuinndlaud und durch die Gabotstratzc
zwischei Neufundland und Neuichottland Mit dem Atlantischen
Ozean verbunden ist, bis in das Herz der Bereinigte » Staate »,
bis an das Gestade der groben Seen , insbesondere des Michr-
aan bei Chigaao ru schasse!,. 9n erster Linie wird namrach
Amerika dermaleinst den Nutzen des Riesenwerkes haben : aoer
es wird ausstrahlend auch für die ganze Welt von Vorteil sein.
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= Rureddin Pascha,
Dr Rüsenach . Zaimis , der türkische Befehlshaber,

schweiz. Gesandter in Berlin . griechischer Ministerpräsident . J
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Die Explostonskatastraphe in der Pulverfabrik bei Spezia.
Während eines heftigen Gewitters hat der Blitz in das Fort

Falconada bei Sveri « in Oberitalien eingeschlagen , woim «m
Pulverlager in die Lus-t gesprengt wurde . Die Ervloswn vat
im Umkreis von mehreren Kilometern eine schreckliche Ver¬
wüstung angerichtet . Unzählig - Häuser stürzten «in . M waren
über Hundert Menschenleben zu beklagen . Die meisten Opfer
sind Arbeiter aus den Werken oder Matrosen und Offiziere des
Kriegshasens von Spezia . Es wurden 1500 Tonnen Erplostons-
ftoff in die Luft gejagt.

*

Dr. Rüsenack, der neue schweizerische Gesandte in Berlin
bat den, Reichspräsidenten sein Beglaubigungsschreiben bereits
überreicht . Er ist der Nachfolger des unter tragischen Umstan¬
den verchorbenen Ministers Carlin und ivurde 1807 in Bern
geboren . Er studierte Rechtswissenschaft und übte nach ein¬
jähriger juristischer Tätigkeit an einer Pariser Versichern,igo-

anitalt in Bern den Anwaltsberuf aus . 9m Jahre 1018 Über¬
trug ibm der Bundesrat das neugeschaffene Bundesamt kur
Sozialversicherung . Auf der Internationalen Avbeitskonferenz
in Washington ivar er Führer der schiveizerischen Delegation
und vertrat seither di« Schweiz im Verwattungsrat des Inter¬
nationalen Arbeitsamts.

*

JaimiS , griechischer Ministerpräsident.
Zaimis hat die ihm angebotene MinisterprWdenMaft an¬

genommen . Er entstammt einer der angesehensten Familien
Griechenlands , deren Mitglieder sich während der Unabhängig¬
keitskämpfe seinerzeit grobe Verdienste erworben haben . Einen
groben Teil seiner Studienzeit bat er in Deutschland verbracht:
an der Universität Heidelberg erwarb er sich den juristiichen
Doktorgrad . Seine parlamentarische Laufbahn besann er bereits
in jungen Jahren . Er hat dann mehrfach der Regierung au¬
gehört und ist auch wiederholt unter schwierigen Verhältnisten
Ministerpräsident gewesen.

"Ära desten.
Haufen 6ie
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Die ExplosianskatsNrovl-e in der Pulvrrsabrik bei Spezia.
Links : Die Verwundeten werden aus der Unglücksstelle beraus-
gebolt — Rechts : Die Faschistcntruppen von Rapallo beteiligen 0»

an den Retturigsavbeiten . ’
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I Allerlei Kurzweil |[ 3
Vexierbild.

Hektar, wo bist Du?

Husfchalträtlel.
Dortmund, Welle , Haar.

Dielen Wörtern lind je zwei zusammenhängende Buchstaben
Mtszuschakten. Sind es sie richtigen, so neunen diese einen
Gekdeswert.

Oiamanf-Rüffef.
Di« Buchstaben in dieser Figur sind

so »u ordnen, baß di« wagevechten
Reichen Folgendes ergeben : 1. einen
Vokal. 2. einen Abschnitt in üramat.
Lorken . 3. ein Nagetier , 4. einen Mo¬
nat . 5. ein Handwerksaerät . 6. eine
Marchengestcrlt, 7. einen Konsonanten.
Dw mittelste senkrechte Reibe labt bei
richtiger Lösung dasselbe Wort er¬
kermen. wie die mittelste wagsrecht«.
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Perlte* -Raffel.,
den Worten : Spurre . Vomitich. Knut«, Weisen. Zwirn.

Addition, Gewehr. Schalltrichter, Legion, Konzert sind je 8 Buch¬
staben nebeneinander versteckt enthalten , die im Zusammenhang
gelesen, ein Zitat aus Schillers ..Wailenstein" ergeben.

Spitzen»Rüffel.
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Di« Punkte dieser Abbildung sind durch Buchstaben̂ »» er¬
leben, derart , daß senkrechte Wörter »nstanbe koimnen. Sind es
die richtigen, so nennt die oberste Linie eine Pflanzenart.

Rüffel.
Ries ich ein Ave aus an meinem Ende,
Wär 's die Musik, darin man leicht mich fände:
Lieb eine Karte ich am Schluß erscheinen.
So macht' ich namhaft vom zwölf Brüdern einen.

fluflöfung der Raffel aus der fetzten JJamsfagnummei.
. . . „Vexierbild : Wen» man das Bild aus den Kops stellt, er¬
blickt man die Figur eines jungen Mädchens, welches sich in
sitzender Stellung an die Säule des Parkes lehnt. — Quadrat-

Pag«, Omen, Sold , Erde. — Schieberätsel: Automobil.
- Worträtsel : Mars - Mais . - Rösselsprung: Es gibt viel
Jammer in der Welt, — Viel tausend gebrochene HerMn: _
An allen Ecken und Enden hallt — Der Aufschrei großer Schmer¬
zen. — Ein Elend aber kenne ich — Es kan» kein größ'res
fE ' s ffe ne a 'urte  Wießen 's ein, — Es heißt ver-

ttumor.
dagcweien „Papa , Ivar zu Schillers Zeit auch

T 1 - -Wie kommst du darauf ?" -
& SsJSSuÄR, !"”* mM,t’ mit  in die
. Jin junger Lcbcmai,,, hatte sich entschlossen, in den Hasen

Ehe einzulanfen . Siach der Trauung nahnt ihn sein«
indem ihn ermahnte : „Mein Ii«l>er

^ ^ res Leben ist nun abgeschlossen. Ich hoffe.
Sie werden fortan keine Torheiten inehr begehen." — „Seien
Sie Uicheforgt, liebe Mama, " versicherte der Schwiegersohn ick
Lerspreche Ihnen , daß dies die letzte gewesen ist!"

AM ein Jagdreilutat . A.: „Ah. da sind Sie ja wieder . Herr
voy ^ davers Ra . wie war denn die Jagd ? Haben Sie was er-
, J*V .. lauer . „Ja , j. 00 Mark Strafe , weil ich meinen Jagd¬
schein nicht bei mir gehabt Hab'."

Allerhand Frage » und Antworten.
e \L" Ättn  ist mir wieder ein Dreier runtergefallen !" —
r ~f  ooch ein Streichhölzchen?" — Er: „Ganz recht,

^^ ^ rele Schachtel kostet eine Mark fünfzig, und fünfzig Srück

Beim Bahnhofsbau . Erster Maurer : „Du, iveeßte. was
öE langweiliges Pfeiseschtoppen dem Schtaate kost't ? Zwee
Mark funfundzroanz & Frnnche !" — „Warum denn?" _ EM er

*1  Fchtunde 45 Mark kriegen , macht das de
f® wSfel- 8 ' d* ' bU  Wtowft  bir schon drei Minuten Ia,ig

. berechnen Sie mir einen Meter dieses
f £ £ e? ? "Mtt 2000 Mark , gnädige Frau ." -
iX ?" - ^ Etbnch, " - Verkäufer : „Wie meinen gnädige
n, ^ moI ','^ ch- wißen Sie , ich dachte bei diesem Preise
bezahlten" mEm  Verhaus , für das meine Eltern einst 2000 Mk.

Kurzweil fflr die Kfnderffube.
Das Königsspiel.

Am besten eignet sich ein großer, freier Platz da»u. Zuerst
werden zwei. Könige gewählt, die mich vollbrachter Wahl die

teilen, sodaü ein Jeder gleich viele
L>.ute hat. Nachdem dies geschehen, legt man einen Stock als
Sffi «" En Ort , und es stellen sich auf beiden Seiten die
LE ° ^ " ren Mannen aus. Ein Köiii« schickt einen seiner

anderen mit folgendem Auftrag«.
» fmw? 51  Angekommene mit vielem Zeremoniell empfangenist, Ipricht er : Guten Tag!

Mein Herr har geschickt drei Flaschen.
Die waren voll mit Tovayer Wein,
Aber sic find geslogen aus meinen Taschen!
Eine ist geflogen — hierhin!
Die andere — dahin!
lind die dritte — dorthin!

Bei jedem „hin" zeigt er nach einer anderen Himmelsgegend,
beim letzten Wort läuft er fort und sucht über die Grenze zu
tommen. Der König läuft ihm nach und will rhu fangen. Ist
der Gesandte schon über die Grenze, so ist er vor den Nächste!-
lungLn des fremden Königs sicher, fängt ihn aber der König, be-
vor er noch die Grenze erreicht, so ist er diesem untertänig . So
ichlwen die Konme abwechselnd Boten zu einander , und 5U*U'
w lange, bis auf einer Seite der König allein basteht, nun er-
grelft di-eser die Flucht und unter Lärm laufen ihm öie an-
deren nach, und sobald sie ihn gefangen haben, muß er froh fein,
wenn er ohne Schläge davon kommt. Statt seiner wird ein An¬
derer als König gewählt und das Spiel beginnt von Neuem.

Sfnnfprudi.
Halte a» dich, baß du dich bezwingst,
Wenn du mit den Fehlern andrer ringst.
Selbstbeherrschung, übe sie zuerst.
Eh' ölt sie deine Kinder lehrst. Elisabeth Kolbe.


	0000000 1
	0000000 2
	0000000 3
	0000000 4

